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LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER!

Dieses Masterbook soll für dich eine zusätzliche wert-
volle Information zu den einzelnen Filmkapiteln sein. 
Vor allem soll es dich aber inspirieren.

Wir haben versucht, zwei entscheidende Faktoren zu-
sammenzubringen: Das Eine ist die Originalsprache un-
seres Masters, die wir erhalten möchten, das Andere die 
perfekte Struktur, die dir eine optimale Möglichkeit des 
Überblicks geben soll.

In unseren Filmen lassen wir unseren Mastern immer den 
größtmöglichen Spielraum. Das hat den Vorteil, dass sie un-
gehemmt aus dem Vollen schöpfen können und hier und 
da Dinge verraten, die sie noch nie in der Öffentlichkeit ver-
breitet haben. Der Master soll ohne Zwänge erzählen, sich 
richtig in seine Materie vertiefen und in einen Flow kommen.

Neben den Lessons haben wir natürlich viele vertiefende 
Zusatzinformationen und Ergänzungen für dich, die wir 
dementsprechend kennzeichnen.

Wir wünschen dir viel Erfolg damit! 
Deine MEET YOUR MASTER Redaktion
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Was ist Networking? Wir alle haben 
instinktiv ein ganz tiefsitzendes 

Bedürfnis, uns mit anderen Menschen 
zu verbinden und Beziehungen aufzu-
bauen. Unser Drang, uns zusammenzu-
tun, um gemeinsam stärker zu sein und 
Ziele zu verfolgen, unterscheidet uns von 
anderen Arten. Im Laufe der Evolution 
haben wir diese Fähigkeit perfektioniert. 
Vielleicht scheint das offensichtlich, 
aber manche Dinge haben wir während 
unserer Sozialisierung so verinnerlicht, 
dass wir ihre Wichtigkeit gar nicht mehr 
realisieren. Und das Netzwerken gehört 
dazu. Als ich vor zwei Jahrzehnten für ein 

Jobangebot nach New York gegangen 
bin, kannte ich dort niemanden. Ich war 
neu und habe von außen beobachtet, 
wie die Finanzwelt funktioniert. Und ich 
habe angefangen zu verstehen, dass in 
einer Welt, in der alles digitalisiert und 
kommerzialisiert ist, die erfolgreichsten 
Menschen über das wertvollste Gut ver-
fügen: nämlich ein einzigartiges Netz-
werk persönlicher Beziehungen. Lass uns 
gemeinsam dieses Erfolgsgeheimnis 
entschlüsseln.

Mein Name ist Sandra Navidi und ich be-
grüße dich bei Meet Your Master.

VORWORT
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MEIN WEG

KINDHEIT UND JUGEND

Geboren bin ich in Mönchengladbach 
als Tochter einer deutschen Mutter und 
eines iranischen Vaters. Meine Eltern wa-
ren sehr streng. Mein Vater war selbst-
ständig, genau wie mein Großvater, und 
meine Eltern haben immer darauf ge-
achtet, dass ich den Wert des Geldes 
kenne und vor allem weiß, was harte 
Arbeit ist. Deswegen musste ich auch 
schon von frühester Jugend an bei mei-
nem Vater mitarbeiten. Da hieß es: Dis-
ziplin, als Erste da sein, als Letzte gehen, 
immer ein gutes Vorbild für alle sein.

Das Wichtigste war Bildung. Wenn es 
um Bildung ging, dann hatte ich jeden 
Freiraum, um den ich sonst so kämpfen 
musste. So durfte ich auch nach Ame-

rika und habe dort zum Beispiel in den 
Sommerferien die Berkeley-Universität 
besucht. Ich konnte damals überhaupt 
noch kein Englisch, da ich mit Latein an-
fangen musste – das hatten meine El-
tern sich so ausgedacht …

Aber das war alles wahnsinnig inte-
ressant. Außerdem kam hinzu, dass in 
Mönchengladbach damals das britische 
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vierend empfand ich, dass wochenlang 
immer wieder Kolleginnen und Kollegen 
bei der Arbeit gefehlt haben, da ständig 
jemand zu einer Beerdigung musste. Es 
waren so viele Beerdigungen auf einmal .

Als ich nach New York kam, kannte ich 
niemanden, weder privat noch beruflich. 
Das heißt, ich musste mich enorm an-
strengen, Beziehungen zu knüpfen und 
Netzwerke zu bilden. Da ich dies nicht 
systematisch angegangen bin, hat es 
sehr viel Zeit gekostet – und natürlich 
gab es Zeiten der Einsamkeit, gerade 
auch wegen 9/11. Die Leute waren nach 
diesem Unglück alle sehr nach innen 
gekehrt. In meinen ersten Jahren in New 
York als Chefjustiziarin war ich wie ange-
kettet an meinen Schreibtisch. Schließ-
lich bin ich ins Investmentbanking ge-
gangen – die Möglichkeit ergab sich für 
mich, da ich dann bereits viele Bekannte 
in New York hatte. Ich habe mich überall 
umgehört und mit vielen Leuten gespro-
chen. Das war bereits echtes Netzwerken. 
Und schließlich kam noch etwas ande-
res hinzu. Ein Bekannter sagte zu mir: Die 
drehen eine Dokumentation über die 
Wall Street, die heißt Wall Street Warriors, 
und sie suchen noch eine Frau. Ob ich 
nicht Lust hätte, da mitzumachen. Ich 
habe mir gedacht: Okay, ich bin immer 
noch relativ neu in New York, das kann 

auf gar keinen Fall schaden. 
Und so war es dann auch. 
Offen sein für Neues – das 
ist elementar wichtig beim 
Netzwerken ...

Hauptquartier war. Ich bin dort immer 
heimlich mit dem Fahrrad hingefahren – 
offiziell war ich „beim Reiten“. In diesem 
Hauptquartier habe ich interessante 
Leute kennengelernt und spielte dort 
Basketball. In dieser Zeit habe ich ein 
großes Interesse entwickelt für Vertei-
digungs- und Außenpolitik. Im Endeffekt 
war diese Episode die spannendste in 
meiner Zeit in Mönchengladbach.

Der 11. September 2001 ...
Meine Umzugscontainer waren noch im 
Hafen, da passierte 9/11. Ich kann mich 
noch wie gestern daran erinnern. Ich 
saß im Büro, wir hatten dort einen Fern-
seher. Da kam die Meldung vom ersten 
Flugzeug. Wir dachten alle: Das ist wahr-
scheinlich ein Unfall, aber ein seltsamer 
Unfall, da ja ziemlich viel freier Raum um 
die Türme herum ist. Und dann kam der 
zweite Flieger …

Absolute Total-Katastrophe, ein Rie-
sen-Schock, wir konnten das Ganze erst 
einmal gar nicht richtig verarbeiten. Wie 
gesagt, ich war gerade eben erst in New 
York angekommen. Auf einen Schlag ver-
änderte sich die ganze Stadt. Es hat auch 
lange gedauert, bis ich überhaupt meine 
Sachen bekommen habe. Schließlich 
haben wir doppelt und dreifach härter 
arbeiten müssen – die Märkte sind zu-
sammengebrochen und 
alle waren traumatisiert. Es 
hat Jahre gebraucht, bis sich 
New York davon wieder er-
holt hat. Als besonders gra-

„Du musst beim 
Netzwerken raus 

aus deiner  
Komfortzone.“

LEHRT NETZWERKEN

KAUFEN VERSCHENKEN

 SANDRA NAVIDI

Schalte jetzt den kompletten 
Video-Kurs frei und lies sofort weiter.

https://www.meetyourmaster.de/de/checkout/kurse?dialog=option&slug=sandra-navidi-lehrt-netzwerken
https://www.meetyourmaster.de/de/checkout/verschenken?dialog=gift&slug=sandra-navidi-lehrt-netzwerken

